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Die Kaufmännische Berufsschule Burgdorf

Reinhold Schaerer

1905 wurde, zur Hauptsache noch als Abendschule, die Kaufmännische
Berufsschule Burgdorf vom Handels- und Industrieverein sowie vom
Kaufmännischen Verein gegründet, und zwar mit Gastrecht im Mädchensekun-

darschulhaus. Von 1957 bis 1963 erhielt sie zusätzlichen Unterrichtsraum
im bürgerlichen Waisenhaus. Erst ab 1964 stand ihr das ganze Gebäude des

alten Gymnasiums zur Verfügung. Im September 197s, ein Jahr nach der

Gewerbeschule, konnte sie den Neubau im Lindenfeld beziehen. Den Umzug
des gesamten Mobiliars, wie Stühle, Tische, Bilder, Akten usw., besorgten die

Schüler in 1% Tagen selbst. Im Mai 1976 wurde die gesamte Berufsschulanlage

offiziell eingeweiht. Am damit verbundenen «Tag der offenen Tür»
hatte die Öffentlichkeit Gelegenheit, die Anlage zu besichtigen. Vertreter des

Bundes, des Kantons, der Stadt Burgdorf, der Berufsschulhaus-Baukommission

sowie der Architekt, Hans-Christian Müller, entboten den beiden

Berufsschulen ihre Gratulationen.

Der Schulhausbau fiel in die Zeit einer regen Revisionstätigkeit im
kaufmännischen Bildungswesen. Das neue Berufsbildungsgesetz brachte für die

Kaufmännische Berufsschule Burgdorf folgende Hauptneuerungen:

Zweiteilung in einen Typ R (Rechnungswesen) und einen Typ S (Sprache —
Sekretariat) mit zum Teil neuen Fächern

zweijährige Bürolehre

Einführung eines 3. Schulhalbtages

Einführung des obligatorischen Turn- und Sportunterrichts
Lebenskunde-Unterricht

All diesen Neuerungen wurde im Neubau zum grössten Teil Rechnung

getragen. Heute werden über 400 Schülerinnen und Schüler unterrichtet (wovon

30 % aus Burgdorf, 70 % aus der Umgebung Burgdorfs), denen 20

Unterrichtsräume zur Verfügung stehen. Ausser 11 normalen Unterrichtszimmern

verfügt die Kaufmännische Berufsschule noch über folgende

Spezialräume:

140



2 Zimmer mit Sprachlabor

i Geographiezimmer mit Dia- und Tonfilmprojektion
3 Schreibmaschinenzimmer, wovon eines mit vollelektrischen

Schreibmaschinen ausgerüstet

i Zimmer für Bürotechnik

i Verkaufszimmer mit Ladenkorpus, Regalen und Registrierkasse

i Dekorationszimmer mit 12 beleuchteten Schaufenstern

1 Rektorat
1 Sekretariat
1 Lehrerzimmer
1 Bibliothekzimmer mit Lese- und Arbeitsraum für Schüler

1 Aufenthaltsraum für Schüler

Die Turnhalle im Untergeschoss der Kaufmännischen Berufsschule dient
beiden Berufsschulen, ebenso das Schülerrestaurant

Alle Räume sind modern und zweckmässig eingerichtet. Einem übertriebenen

Luxus wurde durch die beginnende Wirtschaftsrezession Einhalt geboten.

Die neue Schulanlage bietet jedoch sicher Gewähr dafür, dass sie immer
mehr ins Gewicht fallende theoretische Berufsausbildung die von der Praxis

angeforderten Kenntnisse vermitteln kann.

Wer zudem die schattigen, engen und vom Stadtlärm umwogten Zimmer
und Gänge des alten Schulhauses noch miterlebt hat, dem wird die ländliche
Ruhe und das viele Licht im neuen Schulgebäude wohltuend auffallen. Dafür

sagen Schüler und Lehrer dem Stimmbürger, den Behörden und den
ausführenden Instanzen besonderen Dank.
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